
 
 
 
 
 

Der Bundesverband Bürgerinitiativen 
Umweltschutz trauert um sein langjähriges 
Mitglied Elmar Diez 

(Bonn, Hanau,  03.03.2017) Der Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU) 
trauert um sein langjähriges Mitglied Elmar Diez  

Am 26. Februar 2017 ist Elmar Diez im Alter von 75 Jahren für uns überraschend 
gestorben. Er war seit 1980, also fast vierzig Jahre, BBU-Mitglied. Sein Tod ist ein großer 
Verlust für den BBU und die bundesweite Anti-Atomkraft- und Umweltschutzbewegung. 

Schon Jahre vor der Tschernobyl.Katastrophe(1986)  hat sich Elmar Diez für eine sichere 
Energieversorgung ohne Atomstrom eingesetzt. Und auch in anderen Bereichen hat er 
sich für konsequenten Umweltschutz engagiert. 

Zu den größten Erfolgen, die Elmar Diez mit erwirkt hat, zählt die Stilllegung der 
Atomanlagen im hessischen Hanau. Sein unermüdliches Engagement hat dazu 
beigetragen, dass die Versorgung zahlreicher Atomkraftwerke mit Nuklearbrennstoff aus 
Hanau seit vielen Jahren nicht mehr erfolgt. 

Die Erinnerung an das Wirken von Elmar Diez ist ein Aufruf, weiter aktiv zu bleiben im 
Kampf gegen Umweltzerstörungen. Es ist wichtig, sich in seinem Sinne weiter zu 
engagieren und sein Werk fortzusetzen: Für ein Leben ohne Atomkraftwerke und ohne 
Atomanlagen, für nachhaltige Energiequellen und für gesunde Lebensgrundlagen     
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Unser inniges Mitgefühl gehört den Angehörigen von Elmar Diez. Gemeinsam mit Familie 
Diez trauern wir um einen besonders engagierten Menschen, der bundesweit Achtung und 
Anerkennung erfahren hat, und dessen Tod bei Bürgerinitiativen und Umweltverbänden 
Trauer und Bestürzung auslöst. 

Engagement unterstützen 
 
Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter  
http://bbu-online.de,  telefonisch unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet 
www.facebook.com/BBU72. Postanschrift: BBU, Prinz-Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  
 
Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und 
Einzelmitglieder. Er wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere 
Umweltgruppen, Aktionsbündnisse und engagierte Privatpersonen sind aufgerufen, dem 
BBU beizutreten um die themenübergreifende Vernetzung der Umweltschutzbewegung zu 
verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für menschen- und umweltfreundliche 
Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten Atomausstieg, gegen die gefährliche 
CO2-Endlagerung, gegen Fracking und für umweltfreundliche Energiequellen. 
 
Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus den 
Reihen der Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, IBAN: 
DE62370501980019002666, SWIFT-BIC: COLSDE33.  
 
 
 


